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Reneſte Ereigniſſe
Dem erſten Chef unſerer 1872 gebildeten Admiralität von Stoſch ſoll
nach Beſtimmung des Kaiſers in Kiel ein Standbild errichtet werden

Bei der Beratung des Reichstags am Sonnabend über Südweſtafrika

gab der neue Reichskolonialſekretär Prinz von Hohenlohe Langenburg

ſein parlamentariſches Debut

Gouverneur von Lindequiſt meldet daß der Widerſtand der Hereros

gänzlich gebrochen ſei und er angeordnet habe daß die Operationen im
Hererolande einzuſtellen ſeien

Laut Meldung der Militärſtationen im Jnnern von DeutſchOſtafrika
erſcheint in deren Bezirken die Ruhe jetzt geſichert zu ſein

Das preußiſche Schulunterhaltungsgeſetz iſt vom Miniſterium genehmigt
und dem König vorgelegt worden es wird ſofort dem Landtag zugehen

Der Landtag von SchwarzburgRudolſtadt wurde aufgelöſt weil er die
geforderte Erhöhung der Zvilliſte oblehnite

Karl Auguſt Graf von Schaumburg der einzige Sohn des Prinzen

Philipp von Hanau wurde im Walde von einem umſtürzenden Baum
ſtamm erſchlagen

Abg Eugen Richter hat ſein Mandat für das Abgeordnetenhaus
niedergelegt will aber ſein Reichstagsmandat behalten um an wichtigen

Abſtimmungen des Reichstags teilnehmen zu können

Vom Polkoſchulgreſeh
Halle 4 Dezember

Wie jetzt bekannt wird ſind zur Durchführung des Volksſchullaſten
geſetzes das dem Landtag alsbald v ſeinem Zuſammentritt zugehen
wird zehn Millionen Mark aus Staatemitteln in Anſchlag gebrachtBei den Beſtimmungen über die Konf eſſionalität der Volks

ſchule wird in dem Entwurf eines Volksſchullaſtengeſetzes davon aus
gegangen daß in der Regel evangeliſche Kinder nur von evangeliſchen
Lehrern katholiſche Kinder nur von katholiſchen Lehrern unterrichtet werden

ſollen Eine Ausnahme erleidet dieſe Regel zunächſt im Jntereſſe des
Religionsunterrichts konfeſſioneller Minderheiten Zur Erteilung dieſes
Unterrichts an ſolchen Schulen in denen die eingeſchulten Kinder einer

anderen Konfeſſion in größerer Zahl vorhanden ſind ſoll auf die An
ſtellung eines Lehrers dieſer Konfeſſion Bedacht genommen werden der
dann auch in anderen Fächern bis zur vollen Beſchäftigung an dem Unter
richt tei nimmt Ferner ſoll im Intereſſe der konfeſſionellen Minderheiten
dieſen unter Umſtänden ein Anſpruch eingeräumt werden die Errichtung
einer beſonderen Schule ihrer Konfeſſion verlangen zu können Um hier
ſowohl der Errichtung lebensunfähiger Zwergſchulen als einer finanziellen
Ueberlaſtung der Schulunterhaltungspflichtigen vorzubeugen ſoll die Zahl
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ſie in kleineren Schulverbänden eine Lehrkraft in größeren Schulverbänden

zwei Lehrkräfte voll in Anſpruch nehmen Was die Simultanſchulen be
trifft ſo ſoll ihr Fortbeſtand dort wo ſie bisher aus beſonderen Gründen
zugelaſſen ſind auch außerhalb des vormaltgen Herzogtums Naſſau recht

lich ſichergeſtellt werden Außerdem ſoll beſtimmt werden wie auch in
Zukunft unter beſonderen Umſtänden die eine Abweichung von der Regel
der Konfeſſionalität rechtfertigen die Neueinrichtung von Simultanſchulen

ſtattfinden kann Die Regierung will auch in der Konſtrultion des Ver
ſahrens und des Rechtsmittelzuges die Gewähr dafür juchen daß einerſeits
ſolche Schulen nur aus gewichtigen beſonderen Gründen zu
gelaſſen werden andererſeits ihre Zulaſſung nicht verſagt wird wenn dafür

Gründe dieſer Art vorliegen Abgeſehen von der Genehmigung der Schul
aufſichtsbehörde ſoll die Beſchlußfaſſung denjenigen Behörden der
Selbſtverwaltung übertragen werden die bereits auf Grund des
Geſetzes von 1887 in Angelegenheiten der Voltsſchulen mitzuwirken be
rufen ſind Jndem man das Recht gibt dieſe Selbſtverwaltungskollegien
anzurufen ſowohl gegen die Erteilung der Genehmigung zur Errichtung
einer ſolchen Schule wie gegen die Verſagung dieſer Genehmigung will

man beiden Schulen gerecht werden Auch bei Neueinrichtung von
Simultanſchulen ſollen die Rechte der Minorität eine Schule ihrer Kon
feſſion verlangen zu dürfen mit den aus der Beſonderheit des Falles ſich
ergebenden Maßgaben gewahrt werden

Der Abſchluß des Herero Feldzuges
Halle 4 Dezember

Friedliche Zuſtände in Deutſch Südweſtafrika dürften ſich wie jetzt zu
erwarten iſt in kürzerer Zeit ermöglichen laſſen Während bekanntlich mit
den noch im Felde ſtehenden Hottentotten Verhandlungen in die Wege
geleitet worden ſind wird auch den umherſchweifenden Trupps der Herero
die Gelegenheit geboten ſich unter annehmbaren Bedingungen den deutſchen
Behörden zu ſtellen Amtlich wird gärmlich folgend mitgeteilt Gouperneur
von Lindeq u meldet unter dem 30 r daß der Widerſtand
der Herero gänzlich gebrochen ſei r habe daher angeordnet daß
bis auf weiteres die militäriſchen per atlenen im Hererolande ins

beſondere die Aufhebung von Hererowerften durch Patrouillen ein
zuſtellen ſeien Durch dieſe Maßnahme würde jedoch die ſtrenge Be
ſtrafung der Verbrecher und Rädelsführer nicht berührt An den Orten
Omburo und Otjiheinena ſeien Lager zur Sammlung der noch im
Felde befindlichen Eingeborenen unter der Aufſicht von Miſſionaren
eingerichtet worden Den Herero ſeien dieſe Maßnahmen durch eine in
zahlreichen Exemplaren verbreitete Proklamation bekannt gegeben worden

Auch kommt die Zuverſicht auf baldige Herbeiführung des Friedens im

Schutzgebiet klar zum Ausdruck in einer Anſprache des Gouverneurs
von Lindequiſt die er bei ſeinem Einzuge in die Hauptſtadt der Kolonie
hielt Aus Windhoek wird der Deutſchen Kolontalzeitung telegraphiert
Am Montag den 27 November hielt Gouverneur von Lindequtſt ſeinen
feierlichen Einzug in das feſtlich geſchmückte Windhoek begrüht von der
geſamten Bevölkerung Offizieren und Beamten
Anſprachen erwiderte er daß in Südweſtafrika jetzt ein neues Gebäude

errichtet werden müſſe aber nicht aus Fachwerk ſondern ein maſſiver
echt deutſcher Bau mit feſtem Fundament zu dem die Deutſchen ganz
Südafrikas als zu einer Hochburg des Deutſchtums in dieſem Erdteile
emporblicken ſollten Wir wollen nicht hinter den älteren Kolonialmächten

Auf bewillkommnende

zurückſtehen ſondern es ihnen gleichtun und ſie womöglich über
treffen Denn der Deutſche habe ſich als Kulturpionier in allen
Teilen der Welt bewährt und werde in vielen Gebieten der Erde um ſeine
Erſolge beneidet Was er aber in fremden Landen erreicht hat das ſoll
er erſt recht vollbringen können unter ſeiner eigenen deutſchen Regierung

Er der Gouverneur hoffe daß alle in der Erreichung des gemeinſamen
Zieles des Wiederaufbaues getreulich mitarbeiten würden und es ſei ſein
Wunſch daß in Südweſtafrika jeder Weiße ſich als freien Bürger fühle
Der Dank der Verſammelten gebühre in erſter Linie Seiner Majeſtät dem
Kaiſer der durch die Nachſendung immer neuer Truppen die Niederwerfung
des Feindes ermöglichte und gebühre auch dem teuren deutſchen Vater
lande das durch ſeine Opferwilligkeit dieſes Land dem Deutſchtum erhalten
habe Dank gebühre nicht minder den Anſiedlern die mtt zäher Tapfer
keit ihre neue Heimat verteidigt und den braven Offizieren und Soldaten
die ihr Leben für das Schutzgebiet in die Schanze geſchlagen haben Die
Wolken beginnen ſich zu zertetlen ein naher Friede iſt zu erhoffen
und dann wollen wir mit voller Kraft vereint hier ſern von der Heimat

eine blühende deutſche Kolonie ſchaſſen Ein brauſendes Hoch auf den
Kaiſer ſchloß die feierliche Begrüßung

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

Berlin 4 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer der
gegenwärtig auf Schloß Moſchen bei dem Grafen Tiele Winckler weilt jagte
am Sonnabend vormittag im Revier Eichwald nachmittags im Revier
Popowietz Das Jagdergebnis war 2612 Faſanen und 155 Haſen Der
Kaiſer ſelbſt erlegte perſönlich 1136 Stück Der Monarch hat der Schweſter
des Grafen der Diakoniſſin Eva von TieleWinckler eine reichhaltige Samm
lung von Büchern für Kinder der unter ihrer Leitung ſtehenden Anſtalt
Friedenshort in Miechowitz ſowie vier Sack Kaffee aus DeutſchOſtafrika
zum Geſchenk gemacht Dem Grafen Tiele Winckler ſchenkte der Kaiſer zwei
in Cadinen hergeſtellte Vaſen

Unter Berufung auf die Mancheſter Daily Diſpatch
werden aus London im Auslande Angaben über eine bedenkliche
Erkrankung Kaiſer Wilhelms verbreitet die nur durch eine von
einem engliſchen Spezialarzt vorzunehmende Operation behoben werden
könne nachdem die deutſchen Kapazitäten verſagt hätten Wenn die
Operation mißglücke ſei Schlimmes zu befürchten Die offiziöſe Südd
Korr bemerkt dazu Wir erwähnen dieſes nichtswürdige Zeug ledig
lich deshalb weil das vornehme Pariſer Journal des Débats ſich zu
ſeiner Verbreitung hergegeben hat Jm übrigen wird man auch im
Auslande gut tun nicht an die Mär vom kranken Kaiſer Wilhelm zu
glauben

Dem erſten Chef unſerer im Jahre 1872 gebildeten
Admiralität v Stoſch ſoll nach einer Beſtimmung des Kaiſers ein
Standbild an der Seeſeite der Marinegakademie in Kiel errichtet wer
den Dort befinden ſich neben dem Denkmal des Großen Kurfürſten die
Standbilder von Männern die ſich um die Entwicklung der branden
burgiſch preußiſchdeutſchen Flotte verdient gemacht haben Benjamin Roule

Oberſt v Hille Brommy v Knorr v Stoſch ſtand 11 Jahre an der
Spitze der Marine und führte den Ausbau der Flotte nach ſeinem Flotten
gründungsplan von 1873 durch Bildhauer Fritz Kraus Berlin wird das
Denkmal des Admirals herſtellen Die Enthüllung erfolgt im nächſten
Jahre zu Anfang der Kieler Woche in Gegenwart des Kaiſers

Der Reichskanzler hat dem Bundesrat die Forderung des
Landesausſchuſſes von Elſaß Lothringen betr die Gleich
ſtellung Elſaß Lothringens mit den andern deutſchen Bundes
ſtaaten unterbreitet Vorausſichtlich werden die Verbündeten Regierungen
einen Geſetzentwurf über die neue Verfaſſung Elſaß Lothringens aus
arbeiten der dem Reichstag noch in der laufenden Seſſion zugehen ſoll

der Kinder welche die Vorausſetzung für einen ſolchen An
ſpruch der Minderheit bildet ſo hoch bemeſſen werden daß

uMittellaſe Mädcheu
Roman von H Ehrhardt

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Frauen ſuchen auch in der Vergangenheit nach jedem Wort

jedem Blick jeder Zärtlichkeit die ihnen Liebe und Treue bewieſen

und ſchöpfen daraus Troſt und Hoffnung und das alte Ver
trauen Vielleicht verurteilt der Mann deshalb ſo raſch weil
er das Leben genauer kennt weil er in Schmutz und Tiefen
desſelben geſehen hat ja vielleicht hinabgeſtiegen iſt an denen
der Kleiderſaum einer reinen Frau nicht einmal vorüberſtreifen
ſollte Und Suſe ſeine kleine kinderhafte Suſe hatte den
Saum ihres weißen Gewandes ſo häßlich befleckt

Seine Gedanken drehten ſich in peinigender Selbſtqual
immer nur um dieſen Punkt jedes andere Empfinden aus
löſchend

Erſt als eine körperliche Schwäche ihn plötzlich faſt taumeln
ließ erinnerte er ſich daß er noch ſo gut wie nüchtern war
und unbedingt etwas genießen mußte ſollte er ſich aufrecht
erhalten Er ging denſelben Weg wieder zurück Die ſchmutzigen
übelriechenden Straßen verurſachten ihm jetzt phyſiſche Uebelkeit
Aufatmend trat er in das erſte Reſtaurant das ihm vertrauen
erweckend erſchien Er ſah ſich nicht getäuſcht Es war ein
gemütliches ſauberes Lokal mit einigen wenigen Beſuchern die
dem behäbigen Bürgerſtande angehörten und ihrer Leibestülle
wegen der ſchädlichen Mittagsſieſta durch einen Skat auswichen
Der durch die Uniform zu fieberhafter Eile angeſtachelte Kellner
bediente ihn gut und geräuſchlos Die Stille tat ſeinen er
regten Nerven wohl Das ſchmackhaft zubereitete Eſſen verzehrte

er mit wirklichem Hunger Dann beſtellte er ſich noch ein
Glas Münchener und griff nach den Zeitungen die derKellner dienſtbefliſſen gebracht hatte Er las oberflächlich mit

häufig abſchweifenden Gedanken bis ihn in einer geſperrt ge
druckten Depeſche der Name Meridies feſſelte

Großes Grubenunglück in Oberſchleſien Jn der Kleophas

beamter der zur Unterſuchung eingefahren war und mehrere
andere Bergleute mehr oder weniger ſchwer verletzt Die Leichen
ſind noch nicht geborgen

Der Bergbaubefliſſene hieß Franz Meridies Jhr Bruder
Ein Erſchauern rann ihm über den Körper Sie hatte

getanzt während der Bruder im tiefen Schacht der Erde einen
ſchrecklichen Bergmannstod erlitt

Wie furchtbar erſchütternd mochte das auf ihr
Gemüt gewirkt haben Das zärtliche Beſchützergefühl für ſierang ſich gewaltſam in ihm empor Jn ſeinen Zorn miſchte

ſich die Weichheit mitfühlenden Schmerzes Wie mochte dem
ſonnigen glückſtrahlenden Geſchöpf das ihm geſtern jubelnd
am Halſe gehangen heut zumute ſein da dieſe unerwartete
Trauerbotſchaft ſie aus dem erborgten Glanz ihres hieſigen
Lebens ſo plötzlich in die Armſeligkeit ihrer Exiſtenz zurück
ſchleuderte

Auf einmal kam ihm da er zu ruhigerer Ueberlegung
geſtimmt war ein Gedanke eine Hoffnung Lag es nicht ſehr
nahe daß ſie bei ihrer Abreiſe ein paar auftlärende Worte für
ihn zurückgelaſſen hatte Sie hatte ſich doch regelrecht
verlobt in dieſer Nacht und wollte ſie die Täuſchung ihm
gegenüber ſortführen ſo würde ſie das Ereignis des Balles
doch nicht ſtillſchweigend aus der Welt ſchaffen

Es riß ihn förmlich empor Er zahlte und ging Eine
fieberhafte Unruhe beflügelte ſeine Schritte Jn ſeinem Herzen
pochte es wie ſchüchternes zagendes Hoffen daß alles Gehörte
nur ein Mißverſtändnis geweſen ſei daß Suſe ihm geſchrieben
haben und alles ſich aufklären würde

Kurz vor ſeinem Hauſe rannte er an einer Straßenecke
faſt gegen den langen Bittner der ebenſo in Gedanken vertieft
wie er nur ruheriger Gangart des Weges kam

Na nnu wo brennt s denn meinte dieſer in ſeiner phlegmatiſchen Art und hielt den Kameraden an beiden Armen feſt

grube durch Exploſion ſtickiger Gaſe ein Bergbaubefliſſener

zwei Steiger und fünf Bergleute getötet ein höherer Berg

mit

junges
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Der wehrte unwillig ab Ach laß mich ich muß nach

Haus ich habe ich will na zum Kuckuck ich will eben
nach Haus

Kannſt Du haben alter Freund Der rotblonde Offizier
ließ die Hände ſinken und gab dem anderen den Weg frei

Wenn Du nichts dagegen haſt begleite ich Dich ich kam
ſoeben von Dir ich habe etwas mit Dir zu beſprechen

Trautendorf maß den gleichmütig neben ihn Umkehrenden
einem mißtrauiſchen Empfinden das er raſch verwarf

Wie ſollte auch die Angelegenheit welche der jüngere Kamerad
mit ihm zu beſprechen hatte gerade Suſe Meridies betreffen
Gleichgültige Worte wechſelnd legten ſie die kurze Strecke bis
zu Trautendorfs Wohnung zurück aber ſie merkten beide daß
ihre Gleichgültigkeit erzwungen war Oben in dem dämmerigen
Zimmer drückte Bittner ſich in einen Seſſel und beobachtete
ſchweigend das finſtere Geſicht des Freundes deſſen erſte Frage
an den Burſchen geweſen ob keine Briefe gekommen ſeien und
der jetzt unruhig ab und zu ging den Waffenrock mit der
Litewka vertauſchte und nach Zigaretten ſuchte Nun wandte
er ſich zu dem regungslos Daſitzenden

Soll ich Licht anzünden laſſen
Nein beſſer nicht es iſt ja noch hell genug
Gut Sie können gehen Müller

Die beiden Männer waren allein Einen Moment herrſchte
ſchwüle Stille zwiſchen ihnen Von draußen hörte man deutlich
das hohe Organ der Sekretärswitwe die mit ihrem Jungen
zankte weil ſeine beſchmutzten Stiefel die friſchgeſcheuerte Küche
nicht reſpektiert hatten dazwiſchen das trotzige Gemurmel einer
Knabenſtimme fern rief eine Kuckucksuhr die fünſte Nachmittags
ſtunde

Du hatteſt ein Anliegen an mich brach Trautendorf
das peinliche Schweigen nachdem er ſich gleich Bittner eine
Zigarette angezündet hatte und machte Miene ſich dem Freunde
gegenüber zu ſetzen

Ein Anliegen Das weniger Jch wollte Dir nur etwas
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t Seite 2 DienstagDieſer Geſezentwurf werde ſich wahrſcheinlich im Rahmen des in der
lezzten Seſſion von 12 elſaß lothringiſchen Abgeordneten im Reichstag ein
gebrachten Antrags halten Dieſe Abgeordneten haben angeſichts der Sach
lage darauf verzichtet den Antrag aufs neue einzubringen

Abgeordneter Eugen Richter, der Führer der freiſinnigen
Volkspartei hat das Mandat für das Abgeordnetenhaus nieder
gelegt gedenkt aber das Reichstagsmandat noch zu behalten um eventwuell
an wichtigen Abſtimmungen des Reichstags teilnehmen zu können Die
Ausübung eines Doppelmandats aber ſei ihm wie er ſeinem Wahlkomitee
mitteilt für abſedbare Zeiten nach ſeinem derzeitigen Geſundheitszuſtand
unmöglich Richter vertrat im preußiſchen Abgeordnetenhauſe den weſt
fäliſchen Wahlkreis Hagen zuſammen mit ſeinem Fraktionskollegen Schmidt
Der Kreis gilt als ſicherer Beſipſtand der freiſinnigen Volkspartei

Der Landtag des Fürſtentums Schwarzburg Rudol
ſtadt, der in dieſem Jahre neu gewählt worden iſt am Sonnabend auf
gelöſt worden Er lehnte die Forderung der Regierung die Zivilliſte
des Fürſten um 32 000 M zu eryöhen ab Dagegen ſtimmten die
acht Sozialdemokraten Drei Abgeordnete enthielten ſich der Abſtimmung
und vier ſtimmten dafür Staatsminiſter Freiherr von der Recke erklärte
darauf im Namen des Fürſten den Landtag für aufgelöſt Der Land
tag hatte einen Bauernbündler zum Präſidenten einen Sozialdemokraten
zum Vize Präſidenten Der Fürſt weilt ſeit einiger Zeit zur Wieder
herſtellung ſeiner Geſundheit im Süden und hat den Staatsminiſter
von der Recke mit ſeiner Stellvertretung beauftragt

Nachrichten aus den inneren Teilen von Deutſch Oſt
afrika zeigen erfreulicherweiſe daß dort die Aufſtandsgelüſte der Ein
geborenen ziemlich unterdrückt ſind Dagegen ſind in den der Küſte näher
gelegenen Gebieten neue Unruhen vorgekommen die zu beſonderen mili
täriſchen Maßnahmen nötigten Aus Dar es Salam wird unterm 2 De
zember gemeldet Die Militärſtationen Tabora Kilimatinde und Muanza
melden daß die Ruhe in ihren Bezirken nunmehr geſichert erſcheint
Die Wahehe aus dem Kiloſſabezirk haben an der Südgrenze des Bezirks
Mpapua die Eingeborenen beruhigt Der Stationschef von Mpapua hat
Leutnant Lademann mit 15 Askari in Kided poſtiert Der Köln
Volksztg wird aus Tabora Deutſch Oſtafrika gemeldet Anhänger
der Araber verbreiteten das Gerücht daß an der Küſte ſowie im
Süden die Häuſer aller Europäer verbrannt dieſe ſelbſt
niedergemetzelt wurden daſelbe geſchehe auch un Jnnern Die Nach
richten rufen große Beunruhigung hervor

Sieben ſozialdemokratiſche Proteſtverſammlungen gegen
das beſtehende Landtagswahlrecht wurden in Dresden am Sonntag
vormittag abgehalten Als nach Schluß der Verſammlungen die
Demonſtranten in der Neuſtadt die nach der Altſtadt führenden Brücken
zu überſchreiten ſuchten wurden ſie von der Polizei mit blanker Waffe
daran gehindert Dabei wurden einige Perſonen verletzt Vor dem
königlichen Schloſſe veranſtalteten etwa 1000 Perſonen eine Kundgebung
wurden aber ebenfalls von Pohzeimannſchaften mit der blanken Waffe zmück
geworfen Auch hierbei wurden eine Anzahl Perſonen verletzt und
mehrere verhaftet Verſuche zu Kundgebungen vor der Wohnung des
Staateminiſters von Meßſch wurden von der Polizei gleichfalls unter
drückt Die Geſamtzahl der Demonſtranten dürfte 15 000 überſchritten
haben Sämmtliche Poltzeimannſchaften der Stadt waren aufgeboten Die
Militärwachen ſtanden unter Gewehr

Stettin 3 Dezember Auf der Werft des Vulkan zu Stettin
lief geſtern mittag das für die kaiſerliche Marine erbaute Linienſchiſf

Pommern vom Stapel Die Taufe vollzog der Oberpräſident der
Prodinz Pommern Frhr von Maltzahn

Frankreich
Alberues Gewäſch des Pariſer Temps

Der Temps veröffentlicht ein Berliner Telegramm wonach die
deutſche Preſſe bei der Beſprechung der Thronrede hervorgehoben haben
ſoll daß Spanien zu den Mächten gerechnet werde deren Beziehungen
zu Deutſchland nicht freundſchaftlich ſondern nur korrett ſeien
Jn diplomatiſchen Kreiſen ſolle man dieſe Auslaſſungen als Beweis dafür
betrachten daß die Heirat des Königs Alfons mit einer engliſchen
Prinzeſſin wahrſcheinlich geworden ſei Der Köln Ztg wird dazu
aus Berlin gemeldet Wir können uns nicht denken wie diejenigen
diplomatiſchen Kreiſe ausſehen ſollen in denen ſo ungereimtes Zeug
beſprochen werden ſollte Wir möchten auch wirklich wiſſen in welchem
einigermaßen ernſt zu nehmenden deutſchen Blartte Betrachtungen darüber
angeſtellt worden ſind daß Spaniens Beziehungen zu Deutſchland lediglichkorrekr ſeien Wir haben derartige Behanptungen die nach den
freundlichen Eindruck den der Beſuch des Königs von Spanien gemacht
hat ganz aus der Luft gegriffen ſein würden in keinem deutſchen Blatte
gefunden und wir bezweiſeln daß der Temps uns ein ſolches deutſches
Blatt nennen könnte Schon die Tatſache daß Deutſchlands und
Spaniens Jntereſſen ſich an ketner Stelle kreuzen berechtigt
zu der Hoffnung daß die Beziehungen beider Länder jederzeit freundlich
ſein werden und dabei wird es von keinem Einfluß jein ob die zukünftige
Königin eine deutſche Prinzeſſin iſt oder einer anderen Nationalität ange
hört Man muß ſich wundern daß ein ernſtes Biatt wie der Temps
zu ſolchen Mätzchen ſeine Zuflucht nimmt und wir möchten wirklich der
Erwägung der ſranzöſiſchen Preſſe anheimſtellen ob es verſtändig und
würdig iſt mit ſolchen kleinlichen Mitteln zu arbeiten die auf ernſte
Menſchen doch nirgend Eindruck machen können

Dérouloèdes erſtes Debüt
Paul Déroulsde trat am Donnerstag abend ſeit ſeiner Heimkehr

m erſten Male in Paris auf Alle Notabilitäten der Patrioten
liga hatten ſich im Hauptlokale der Liga in der Reitſchule Samt Paul
eingefunden manche mit Damen welche Fräulein Dérvuldde umgaben

Es lebe Frankreich Hoch das Vatertand ſchrie der Chef der Pairtoten
Das iſt mein klarer Himmel Hinweg mit der Vergangenheit mit dem

Gefängnis mit dem Exil mit der Trauer und der Bitterkeit Wir

erzählen Jch ſah Dich vor vier Stunden ungefähr aus
Hauptmann von Brockhaus Tür treten ſo wie ich Dich
jetzt noch traf im Helm Nimm mir s nicht übel wenn ich
vielleicht indiskret bin aber Du kamſt mir ſehr erregt vor Du
bemerkteſt mich nicht einmal reſpeltive Du ſaheſt nicht in die
Droſchke in der ich dicht an Dir vorbeifuhr Er ſtäubte die
Aſche ſeiner Zigarette in eine flache Altſilberſchale auf dem
Tiſche vor ſich und zögerte ſich beſinnend wie er das was er
ſagen wollte am paſſendſten in Worte kleiden konnte Endlich
fuhr er langſam ſchwerwiegend fort Jch hatte Fräulein Meridies
gerade a den Bahnhof begleitet

e

DuEs war ein einziges kurzes Wort aber es verriet ſoviel
von dem Jnneren des Sprechers daß Bittner wie in Beſtätigung
einer Mutmaßung vor ſich hinnickte und nun ſichtlich freier
weiter ſprach

Ja ich Und damit wir wiſſen wie wir miteinander
ſtehen und ob es Dir von Wert iſt meine heutigen Erlebniſſe
zu hören ſo laß mich als Freund zuerſt eine Frage an Dich
richten Du liebſt ſie Fritz

Trautendorſs Geſicht war auffallend blaß in der troſtlos
auen Beleuchtung des Regentages Er hatte ſich nicht geſetzt

ondern lehnte an dem ſchmalen hohen Gewehrſchrank in der
Nähe des Fenſters

Jch habe mich geſtern auf dem Balle mit ihr verlobt
ſagte er kurz wie mit Anſtrengung

Nun war s der Jüngere der ſich verfärbte
Kampf malte ſich in ſeinen unſchönen Zügen

Das dachte ich allerdings nicht dann iſt es ja unnötig
daß ich weiter rede

Sprich Die Blicke der beiden Männer kreuzten ſich in
jähem Verſtehen

Was haſt Du mir von meiner von Fräulein Meridies
zu ſagen fragte Trautendorf da der Offizier verlegen ſchwieg

Seine Stimme war heiſer in ſeinenund kam zu ihm herüber

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Ein leichter

Bürger haben in die Zukunft ſchauen Die Zukunſt eyſchreckt mich
ich habe Angſt vor ihr ilhelm II hat Frankreich verſchiedentlich
herausgefordert und Frankreich hat gezittert Wir brauchen uns dieſer
Furcht dieſes Zitterns nicht zu ſchämen Sie ſind das Zeichen daß das
franzöſiſche Gefühl in den franzöſiſchen Seelen erweckt wird Déroulsde
hält ſich jür berufen Frankreich eine neue Seele zu geben Der Empfang
den Paris ihm am 5 November bereitete habe ihn zum Volkstribunen
geweiht und nun wolle er das Land durchpilgern von Stadt zu Stadt
ziehen und überall das Heilswort verkündigen Franzoſen einigt Euch
zum Schutze Frankreichs Auch hat er die Abſicht ſich bei den nächſten
Abgeordnetenwahlen um einen Sitz zu bewerben wo weiß er aber noch
nicht Jn Paris in Paris rief man ihm zu

Rußland
Die Verhaftungen in der Leibgarde

Wie ſchon gemeldet ſind unter dem Militär in nächſter Umgebung des
Zaren ſo in einem Garde Huſaren und in einem Garde Dragoner
Regiment Jnſubordinationen vorgekommen die zu Verhaftung der be
treffenden Mannſchaften und r geführt haben Jſt auch dieſen
Vorkommniſſen der Charakter einer Meuterei nicht beizulegen ſo ſind ſie
doch als ein ernſtes Zeichen anzuſehen da ſie ſich in der beſten Truppe
der Leibgarde des Zaren ereigneten Dagegen treffen nach einer Londoner
Meldung die Nachrichten von einer Verſchwörung gegen den Zaren
nicht zu Dieſelbe beſagt Die Nachricht aus Zarskoje Sſelo daß dort
Maſſenverhaftungen von Soldaten der Huſaren Schützen und Küraſſier
Regimenter ſtatifanden wird hier mit folgendem Zuſatz veröffentlicht
Ein Großfürſt joll ſich zum Diktator haben erklären und den Zaren
verhaften laſſen wollen Dabei habe er ſich auf die Unterſtützung der
Sozialiſten gegen ein Verſprechen vollſtändiger Reform verlaſſen Seine
Agenten ſeien jedoch bei ihrer Agitation unter den Garden zu unvorſichtig

weſen Ein Adjutant des Zaren habe den Plan entdeckt worauf ſofort
Maſſenverhaftungen angeordnet wurden 250 Mann ſollen verhaftet worden
ſein Jrgendwelche Beſtätigung dieſer Gerüchte liegt nicht vor Die
Darſtellung wonach die Sozialiſten ſich mit einem Großfürſten in eine
Verſchwörung gegen den Zaren eingelaſſen haben ſollten klingt zu abſurd
als daß man ſie ſelbſt bei den jetzigen Zuſtänden in Rußland für möglich
halten könnte

Ein blutiger Vorgang in Ruſſiſch Polen
Aus Warſchau wird unterm 2 Dezember gemeldet Jn der Fabrik

ſtadt Zawirrze brach zwiſchen der Direkion der Baumwollſpinnerei
Akuengeſellſchaft und den ausſtändigen Arbeitern wegen deren Forderung
daß ihnen für die Streiktage der volle Lohn ausgezahlt werde Streit aus
Es entſtanden Unruhen Koſaken intervenierten und feuerten auf die
Arbeiter Dieſe antworteten mit Revolverſchüſſen Zwölf Koſaken
wurden erſchoſſen mehrere Arbeiter getötet und verletzt Die Zahl
der Toten läßt ſich nicht feſtſtellen weil alle Leichen ſofort weggechſr und
heimlich in einem gememſamen Grabe beigeſetzt wurden Die Sozial
revolutionäre entfalten auf dem Lande eine rege Tätigkeit Sie fordern
die Bauern auf ſich gegen die autokratiſche Regierung zu erheben und
die Volksherrſchaft in Polen aufzurichten

Der Generalftreik im ganzen Reiche
Am heutigen Montag ſoll wie eine Petersburger Meldung beſagt der

Generalſtreik in ganz Rußland beginnen Der Ausſtand der Poſt und
Tele graphenbeamten hemmt ſortgeſetzt den Verkehr auf den meiſten
Linien Man ſucht den Geſchäftsverkehr auf andere Weiſe möglich zu machen
Aus Kiew wird z B gemeldet Die Behörden unterhalten den Verkehr
mit Petersburg durch den Eiſenbahntelegraphen und Kuriere Große Kaufleute
und Jnduſtrielle verwenden ihr ganzes Perſonal als Reiſende um Briefe
und Geld in andere Städte zu befödern Die in Moskau von 200
Delegierten der Poſt und Telegraphenbeamten aufgeſtellten Forderungen
ſind ſolgende 1 Anerkennung des Altruſſiſchen Vereins der Beamten von
Poſt und Telegraphie 2 Abſetzung des Miniſters des Jnneren Durnowo
3 Sofortige der verhafteten Delegierten Sofortige Wiederauſ
nahme aller entlaſſenen Beamten

Groſzbritannien
Beſſere Beziehungen zu Deutſchland

Jm Telegrammteil der SonntagsNummer berichteten wir über das
erſreulthe Beginnen angéſehener Männer des öffentlichen Kbens in Eng
land durch Veranſtaltung öffentlicher Verſammiungen wieder beſſere Be
ziehungen zu Deutſchland anzubahnen Dieſe Stellungnahme wird nun
mehr von der Londoner Preſſe warm unterſtützt Es bleibt nur zu
wünſchen daß dieſe Blätter es nicht bei freundſchaftlichen Verſicherungen
bewenden laſſen und ihre Spalten fernerhin jenen bekannten Tendenzlügen
verſchließen möchten die hier immer wieder neue Verſtimmung erzeugen
müſſen Aus London liegt folgende Meldung vor Die engliſch deutſche
Freundſchafts Verſammlung wird von den leitenden Blättern ſympathiſch
beſprochen Daily Graphie ſchreibt daß die beiden Länder in den
meiſten hiſtoriſchen Kriſen Schulter an Schulter gefeanden hätten Es ſei
unverſtändlich wie eine Atmoſphäre des Argwohns zwiſchen ihnen entſtanden
ſei Die Times erklärt die Engländer hegten äußerſt hohe Bewunderung
und Achtung für die Leiſtungen der Deutſchen in vielen wichtigſten Kreiſen
des Denkens und Arbeitens und wünſchten nichts anderes als gute
Freundſchaft mit ihnen Sie bewunderten herzlich das Genie und die
unamhörtiche Nutzanwendung ihrer intellektuellen Bemühungen und be
wunderten und begehrten oft den Jnſtinkt der praktiſchen Wirkſamkeit
welcher ſtets die Ausnützung der letzten Reſultate der Wiſſenſchaft für die
Organiſation des Staats zu ſichern ſcheine Alle ſtimmten daher herzlich
in George Merediths Worte ein An einen Streit mit einem ſolchen
Volke iſt nicht zu denken Die Blätter heben ferner hervor daß die
Freundſchaft mit Deutſchland in keiner Weiſe diejenige mit Frankreich zu
beeinträchtigen brauche und ſolle

ÄÜÄX nomen
Zucken durch ſeinen ſchlanken ſehnigen Körper und mit einem
ſtöhnenden Laut ſchlug er beide Hände vors Geſicht

Leutnant Bittner war aufgeſtanden
Na nu Fritz mahnte er und der Erregung des anderen

gegenüber wirkte ſein Phlegma faſt komiſch nur nicht gleich
den Kopf verlieren Sie hat Dich alſo doch wenn mich nicht
alles trügt heut treulos verlaſſen Na fahre nur nicht gleich
wieder auf ſetz Dich hierher und hör mir ruhig zu Jch
werd vielleicht etwas ausführlich ſein aber in dieſem Fall
kann das nicht ſchaden Alſo Offenheit gegen Offenheit ich
machte mich heut früh ebenſo wie Du nur eine Stunde früher
im Helm auf um Fräulein Meridies zu fragen ob ſie meine
Frau werden wolle

Du auch
Trautendorf hob den in die Hände geſtützten Kopf auf

richtiges Erſtaunen in dem gebräunten hübſchen Geſicht Sein
Rwale lächelte etwas verlegen

Nun ja ich auch Du haſt Dich in letzter Zeit ja blut
wenig um mich gekümmert Fritz da konnteſt Du ſchließlich
nicht verlangen daß ich Dir mein Vertrauen ſchenkte Viel
leicht wirſt Du es ſeltſam finden daß ich den Mut zu meiner
Werbung hatte ſo blind bin ich doch nicht geweſen daß ich
Deine Courmacherei nicht bemerkte aber nimm s nicht übel

Du haſt doch ſchon vielen Damen toll den Hof gemacht
und keine geheiratet und Fräulem Meridies war immer ſo
lieb und freundlich und kameradſchaftlich zu mir da dachte
ich es joll Dir gleich ſein ſelbſt wenn ſie Dich nur nimmt
weil ihr der Sperling in der Hand lieber iſt als die Taube
auf dem Dache aber ich ſchweife zu weit ab laſſen wir das
ruhenh ich klingle heut bei Brockhaus und frage die öffnende

Betiy ob Fräulein Meridies zu ſprechen ſei Darauf wird die
Zofe unſicher und meint ſie würde erſt einmal nachfragen
Fräulein Meridies habe eben eine Trauerbotſchaſt erhalten
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Die Mitglieder des Junior United Service Club vereinigten
ſich am Sonnabend bei einem Frühſtück um die Uebergabe des Bild niſſes
des Deutſchen Kaiſers zu feiern das die Müglieder der deutſchen
Botſchaft die als Ehrenmitglieder dieſem Klub angeyören geſtiftet
hatten Das Speiſezimmer war prächtig mit engliſchen und deutſchen
Flaggen geſchmückt ebenſo die Tiſchkarten Oberſt Fitzherbert brachte
einen Trinkſpruch auf den König aus und hielt dann einen Trinkſpruch
auf die VBotſchaft in dem er ausführte daß ohne Rückſicht auf die künſtlich
geſchaffenen Stimmungen und Mißſtimmungen der Klub Türen
den Müigliedern der Botſchaft ſtets gaſtfreundlich geöffnet halten
würde ie Mitglieder des Klubs ſeien voll Dankbarkeit erflüllt daß der
Kaiſer die Stiſtung ſeines Bildniſſes genehmigt habe Der deutſche
Botſchafter Graf Wolff Metternich ſprach in herzlichen Worten ſeinen
Dank aus und betonte daß die Freundſchaft zwiſchen Klub und Botſchaft
ein Beiſpiel dafür ſet was er für Deutſchland und England wünſche
Nach dem Frühſtück begaben ſich die Verſammelten in den Salon in dem
das Bild des Deutſchen Kaiſers angebracht iſt Unter dieſem Bilde
ſtehend hielt Oberſt Fitzherbert eine Anſprache zu Ehren des
Kaiſers des Enkels der Königin Viktoria und Neffen des Königs
des allverehrten Ehrenmitglieds des Klubs Die ganze Feſtlichkeit
trug einen ſehr herzlichen Charalter Bei einem abends im
Lyceunum Ladies Club zu Ehren des deutſchen Botſchaſters veran
ſtalteten Feſteſſen an welchem ungefähr 200 Perſonen unter ihnen der
Lordmayor teilnahmen brachte Lady Aberdeen die den Vorſitz r
in deutſcher Sprache einen Trinkſpruch auf den Deutſchen Kaiſer
aus der mit großer Begeiſterung aufgenommen wurde Jn ſeiner Er
widerung dankte der Botſchafter Lady Aberdeen für ihre ſympathiſchen
Worte bezüglich Deutſchlands und ſeiner ſelbſt und führte dann aus Lady
Aberdeens beredte Worte würden ein williges Echo in Deutſchland finden
Die Deutſchen ſeien eine friedliche Nation und wünſchten mit allen Nach
barn in Freundſchaft und Eintracht zu leben Mit England habe Deutſch
land niemals einen ernſten Streit gehabt und er Redner hoffe auf
richtig daß das niemals der Fall ſein werde Unglücklicherweiſe habe ſich
in den letzten Jahren ein Schatten zwiſchen beide Völker geſchlichen Die
jetzige Zuſammenkunft ſei ein Beweis dafür daß Kräfte an der Arbeit
jeien den Schatten der Feindſeligkeit zwiſchen den beiden Ländern die den
wirklichen Gedanken eines ernſten Streites als verbrecheriſchen Wahnſinn
verabſcheuten zu vertreiben Es gebe keinen wirklichen Grund für einen
Antagonismus und es ſei nur nötig Nachſicht zu üben Graf Wolff
Metternich gab hierauf ſeiner Freude über die tags vorher in Caxton Hall
ſtattgehabte Verſammlung Ausdruck und ſagte er und die deutſche Regierung
begrüßten mit aufrichtiger Befriedigung jede Bewegung die gute Beziehungen
zwiſchen den beiden Völkern erſtrebe Jede ſreundſchaftliche Kundgebung in
England werde in Deutſchland freudigen Widerhall finden

Tokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 4 Dezember
Provinzial Muſenm An Stelle des verſtorbenen Major a D

Dr Förtſch iſt Herr Verg und Hüttendirektor a D Reuß hierſelbit
die Leitung des hieſigen Provinzial Muſeums übertragen worden

Verieihnung Dem Kutſcher Karl Haaſe gen Bollmann hierſelbſt
und dem Schloſſermeiſter Karl Jwanztg in Ammendorf iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

Stadtverordneten wahl Der Vorſtand des II kommu
nalen Bezirts Vereins hielt am Sonnabend seine Sitzung ab in
welcher die Stellungnahme zu den Stichwahlen beſprochen wurde Wegen
der Kürze der Zeit mußte von einer Vereinsverſammlung abgeſehen werden
Man ſprach ſich im Vorſtand dahm aus daß das Eintreten für die
Kandidaten der Beamtenliſte zu empfehlen ſei Hoffenthch findet
dieſer Beſchluß Beachtung Es darf ſich kein bürgerhicher Wähler ſeiner
Pflicht entziehen wenn nicht die Sozialdemokraten in größerer Zahl in
den Stadtverordneten Sitzungsſaal einziehen ſollen

Die Kriegergräber in Elſaß Lothringen Der Kyffhäuſer
Bund der deutſchen Landes Kriegerverbände hat in ſeiner letzten am
17 18 September d J auf dem Kyffhäuſer abgehaltenen Vertreter
verſammlung beſchloſſen nach Maßgabe der ihm hierfür zur Verfügung

ſtehenden Mittel überall da wo es nach Lage der Umſtände notwendig
erſcheint zunächſt in ElſaßLothringen für die Schmückung und Erhaltung
der Kriegergräber einzutreten ohne indes die Wirkſamkeit der beſtehenden
lotalen Vereinigungen irgendwie entgegenzutreten Durch dieſe Maß
nahme iſt dem Kyffhäuſer Bunde als Hauptſtelle die Aufgabe zugejallen
1 für die Schmückung zunächſt der Kriegergräber auf den Schlachtfeldern
in ElſaßLothringen zu ſorgen 2 zu verhüten daß die Kriegervereine und
Kameraden bezüglich der Sammlungen für denſelben Zweck von mehreren Seiten
gleichzeitig angegangen werden und dadurch Jrrtümer entſtehen und 3 dafür
zu forgen daß die ſeit langen Jahren bewährte Tätigkeit der in Frage ſtehenden
beiden Körperſchaften in Etfaß Lothringen nicht nur erhalten bleibt ſondern
auch von der Geſamwertretung des deutſchen Kriegervereinsweſens eine
wünſchenswerte Unterſtützung und Förderung findet Zur Durchführung
dieſes Beſchluſſes der im Einverſtändnis mit dem Vorſtande des Elſaß
Lothringiſchen Krieger Landesverbandes und der Vereinigung zur
Schmückung und Unterhaltung der Kriegergräber uſw in Mejtz gefaßt
worden iſt ſind vom 1 Januar 1906 ab alle Beiträge ſeien es frei
willige ſatzungsgemäße oder ſeſte Jahresbeiträge welche zur Erhaltung
und Ausſchmückung der Kriegergräber in ElſaßLothringen beſtimmt ſind
nicht mehr an die Vereinigung in Metz oder an den ElſaßLothringiſchen
Krieger Landesverband ſondern unter der Bezeichnung Für die Krieger
gräber in Elſaß Lothringen an den Vorſtand des Kyffhäuſer Bundes der
deutſchen Landes Kriegerverbände Berlin W 62 Kurürſtenſtraße 97
einzuſenden

handle öffnet ſich eine Tür und der Hauptmann frägt heraus
ob der Wagen auch zur rechten Zeit beſtellt ſei Wie er mich
bemerkt macht er ſein bekanntes Gletſchergeſicht aber ich tue
wie Naz und bitte mich von Fräulein Meridies verabſchieden
zu dürfen und er läßt mich ohne weiteres eintreten Na ich
kann Dir ſagen wohl war mir micht zumute als ich mitten
im Zimmer ſtand Fräulein Suſe war aus einem Seſſel
emporgeſchnellt und mir kam es gleich ſo vor als habe ſie
jemanden anderen erwartet nun weiß ich ja auch wen
und als ſie mich erkannte fing ſie bitterlich zu weinen an
Frau von Brockhaus ſtand dabei wie eine wandelnde Leiche
begrüßte mich ſehr kühl und der Hauptmann erzählte haſtig
und überſtürzt von der Unglücksdepeſche die ihren lieben
Gaſt ſo plötzlich abrief Und über dem Ganzen lag ſo ein
undefinierbarer Druck von irgendetwas Entſetzlichem das mit
dem Trauerfall in keiner Verbindung ſtand Bei einer ſolchen
Gelegenheit denke doch der Bruder ſo Du weißt ſchon
haſt es geleſen nun alſo bei ſolch einem Anlaß zeigt doch
jeder Menſch ganz von ſelbſt eine mitfühlende traurige Miene
aber das Ehepaar Brockhaus machte einen ſo eiſigen Eindruck
als hege es einen wahren Haß auf das kleine Mädchen Jch
hätte anſtandshalber vielleicht bald wieder gehen müſſen aber
es war mir unmöglich das arme Ding mit den beiden Eis
zapfen allein zu laſſen So blieb ich bis der Wagen gemeldet
wurde Jch trat abſichtlich zur Seite als Fräulein Meridies
ſich von ihrer Couſine verabſchiedete aber ich hörte ganz deutlich
daß ſie unter Schluchzen flüſterte Verzeih mir doch Meta
verzeih mir und noch mehr was ich nicht verſtand denn ich
war raſch bis zur Tür gegangen um nicht indiskret zu erſcheinen
Deshalb weiß ich auch nicht ob und was Frau von Brockhaus
geantwortet aber ich ſah ihr Geſicht Donnerwetter mir
läuft s noch jetzt eiſig den Rücken herunter wenn ich an das
Geſicht denke ſo ein erbarmungsloſes verächtliches Geſicht

Fortſetzung folgt
und ſtehe im Begriff abzureiſen Nun will ich ſie doch erſt

Angen ſtand ein empörtes Aufflammen Plögtzlich ging ein recht ſehen und ſprechen und wie ich noch mit der Betty ver
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Nr 285 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Dezember Seite 5Die Rechtsauskunftei im General Anzeiger bekanntlich
die Abonnenten unentgeltlich wurde im Monat November von
Perſonen in Anſpruch genommen

Bekämpfung auſteckender Kraukheiten Erfahrungsgemäß
wird die Wetterverbreitung anſteckender Krankheiten nicht ſelten durch die
zuvor ſeitens eines Kranken bei der Nahrungsaufnahme benutzten Geräte
und Geſchirre vermittelt da letztere durch die übliche Art der Reinigung
von den ihnen anhaftenden Krankheitskeimen nur unvollkommen befreit
werden Dieſe h Pns dagege vollkommen und leicht durch
Abwaſchen der in Betracht kommenden Gegenſtände in einer heißen zwei

e Sodaldſung 100 Gramm gewöhnhiche Soda auf 5 Liter
Dieſe Remigung bezw Desinſektion mit heißer Sodalöſung iſt

daher in allen Krankenanſtalten und Haushaltungen anzuwenden in denen
ſich Perſonen mit anſteckenden Krankheiten befinden Sie empfiehlt ſich
aber auch für die Haushaltungen beſonders aber für Wirtshäuſer Gaſt

häuſer und alle die Anſtalten in denen eine größere Anzahl von Perſonen
ihre Mahlzeiten einnehmen Denn es iſt eine bekannte Tatſache daß
Perſonen mit Krankheuskeimen der verſchiedenſten Art z B Diphtherie
Cholera Typhus behaftet ſein und die Uebertragung dieſer Krankyeitsteime
vermitteln können ohne daß ſie ſelbſt von Krankheitserſcheinungen heim

r den der Univerſität Auf Grund ihrer bez Jnaugural

Diſſertationen Ueber kongenitiale Atreſie der Arteria pulmonallis bei
intaktem Septum ventrieuli Ueber Concrementbildung im Oeſophagus
Ein Fall von Hernia diaphragmatica congenita bei einem Neu

e wurde den Herren Samuel Halberſtadt Arzt aus Ham
urg Richard Pflugradt Aſſiſtenzarzt an der königlichen chirurgiſchen

Univerſitätsklinik zu Halle a und Max Heuermann pralt Arzt
aus Burgſteinfurt von der mediziniſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt

Die ſtädtiſchen Lehrerinnen petitionieren gleich ihren männlichen
Kollegen um eine ausreichende Normierung ihrer Gehaltsbezüge und
erbringen den Nachweis daß Halle von allen Gropſtädten abgeſehen von
Danzig und Altona wo eine Neuregelung zurzeit vorgenommen wird den
Lehrerinnen die niedrigſten Bezilge gewährt

Stadttheater Die am Sonnabend ſtattgefundene Kinder Vor
ſtellung Hänſel und Gretel und Puppenfee war ſchon vormittags
ausverkauft ſo daß viele Beſucher keine Billets mehr erhalten konnten
Die Direkuon hat daher für nächſten Sonnabend eine Wiederholung der
ſelben Vorſtellung in Ausſicht genommen Morgen Dienstag geht
C M von Webers Freiſchütz in Szene Als Agathe tritt Fräulein
Sophie Wolf als Aennchen Fräulein Mathilde Schrecker auf Beide
Damen gaſtieren auf Engagement Zu der am Mutwoch ſtattfindenden
Hamlei Aufführung gelten Schülerkarten dieſelben gelangen an derTages und Abendtaſfe zur Ausgabe Die Mitglieder des Preußiſchen

Beamten Vereins werden daraug aufmerkſam gemacht daß die Bons mit
31 Dezember ihre Gültigkeit verlieren Da noch eine große Anzahl vonUmtauſchkarten ausſteht ſo empfieält es ſich dieſeiken rechtzeitig zu

benützen Beamtenkarten haben während der ganzen folgenden Woche
Gültigkeit

Neues Theater Nochmals ſei auf das Montag und Dienstag
ſtattfindende Gaſtſpiel des Strindberg Enſembles hingewieſen welches
eine einmalige Aufführung von Auguſt Strindbergs gewaltigem Doppel
drama Totentanz und Vampyr bringt Eine Wiederholung dieſer
Vorſtellung iſt ausgeſchloſſen da das Strindberg Enſemble bereits auf
Monate hinaus anderweitig verpflichtet iſt Am Mittwoch tritt der Humor
im Neuen Theater wieder einmal in ſeine Rechte und zwar wird es der
Kilometerfreſſer ſein der ſeine Anziehungskraft wieder beweiſen ſoll

Als nächſte Vorſtellung im Jbſen Zyklus wird des Dichters intereſſantes
Werk Der Volktefeind vorbereitet

Muſikaufführung in der Provinzial Blindenanſtalt All
jährlich wenn die Weihnachtszeit naht bringen ſich die Zöglinge des
Jnſtitutes in der Beeſenerſtraße mit einer Muſikaufführung in Erinnerung
die vor allem den Zweck verſolgt an der Hand von vokalen und inſtru
mentalen Darbietungen einen Einblick in die Bedeutung und den weit
gehenden Umfang des Muſikunterrichtes tun zu laſſen Die Blinden und
die Muſik Man weiß längſt wie das Erſte ohne das Zweite nicht gut
denkbar iſt und hat des öſteren ſchon Gelegenheit gehabt über die techniſch
wie muſikaliſch gleich guten Leiſtungen in Entzücken zu geraten Es be
darf daher wohl nur dieſes Hinweiſes um auch den äußeren Erfolg herbei
zuführen Eintritiskarten ſind in H Hotan s Hofmuſikalienhandlung
Gr Steinſtratze und am Konzerttage 10 Dez im Veſtibül des Anſtalts

gebäudes zu haben
Hochſchule für Muſik und dramatiſche Kunſt Mittwoch

den 6 Dezember abends 71 Uhr findet im oberen Saale der Tulpe
der zweite Vortragsabend ſtatt an welchem ſich nur Schüler der Solo
Geſangsklaſſen und die Chorſchule beteiligen Das intereſſante reichhaltige
Programm iſt in der Hojfmuſikaltenhandlung von Heinrich Hothan Große
Steinſtraße ausgelegt und erhalten Intereſſenten daſelbſt unentgeltliche
Eintrittskarten

Der Zauberkünſtler Vellachini welcher nebſt ſeiner Gattin
Klara zurzeit mit glänzendem Erfolg in Frankfurt a M auftritt wird
auch hier 3 Gaſtſpiele geben und zwar am 8 und 9 Dezember in
den Kaiſerſälen Bellachinis Programm wird nicht nur moderne und
indiſche Magie ſondern auch andere hochintereſſante wiſſenſchaftliche
Experimente enthalten z B Demonſtrationen der AutoSuggeſtion ferner
die Wunder der flüſſigen Luft neue hier noch nicht gezeigte Vor
führungen auf dieſem Gebiete Den Vorverkauf hat die Hoſjmuſikalien
handlung R Koch Alte Promenade 13

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Altertumsverein
Die nächſte Sitzung findet Dienstag den 5 Dezember abends 8 Uhr im
Evang Vereinshauſe Kronprinz ſtatt

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege Jn den
feſtlich geſchmückien Räumen des Vereinshauſes Kronprinz findet am
Mittwoch den 6 und Donnerstag den 7 Dezember der Weihnachtsbazar
ſtatt zum Beſten der hieſigen Armen und Kranken Den Beyuchern iſt
Gelegenheit geboten hübſche preiswerte und praktiſche Einkäufe zu machen
und jeder der ein Scherflein hmneinträgt iſt willkommen Für Erfriſchungen
aller Art iſt reichlich geſorgt

Volksbildungsverein Mittwoch den 6 Dezember abends 8 Uhr
veranſtaltet der Verein in den ThaliaFeſtſälen einen SchubertAbend
beſtehend aus einem Vortrage von Herrn Privatdozent Dr Albext und
aus Geſangs und Muſikvorträgen von Damen des hieſigen Lehrerinnen
vereins unter Mitwirkung von vier Herren und eines Doppelquartetts
Das Programm verſpricht einen Kunſtgenuß erſten Ranges es enthält u
a Pſalm 23 Doppelquartett Jmpromptu Forellenquintett ſieben Ge
ſänge für eine Singſtimme und zwei Märſche zu vier Händen Der Konzert
flügel iſt von Herrn Blüthner aus dem Magazin des Herrn Döll zur
Verfügung geſtellt Gleichzeitig wird darauf hingewieſen daß am Sonn
abend den 9 Dezember abends 6 Uhr eine vierte Beſichtigung der Ge
mälde Ausſtellung des Kunſtvereins am Hallmarkt unter ſachgemäßer
Füh ſtattfindet und daß Einwittekarten zu 20 Pf für Mitglieder in
der Buchhandiung von Herrn Otto Petermann Oleariusſtraße zu haben
ſind

Evangeliſcher Bund den 5 abends 8 Uhr
findet im Reſtaurant Schultheiß Voſtſtraße die monatliche Zuſammen
kunft von Freunden des Evangelirchen Bundes ſtatt Gegenſtände der
Verhandlung Toleranzantrag Schulantrag des Zentrums und ſchwebende
Hallenjer Fragen Die Mitglieder und Freunde des Evangeliſchen Bundes
werden um ihre Beteiligung gebeten

Die monatliche Zuſammenkunft ehem Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 6 Dezember nachmittags 4 Uhr im Evang Vereins
haus Kronprinz ſtatt Zöglinge aus anderen Brüdergemeinden ſind
herzlich willkommen

Der Verein ehem 72 er hält ſeine diesmonatliche Verſammlung
wicht am Dienstag den ſondern am mr den 7 d M abends
19 Uhr im Vereinslokale Schönes Reſtaurant Gr Wallſtraße ab

Der Neumärker Schieß Klub zu Halle a S hält am
Mittwoch den 6 Dezember abends 9 Uhr ſeine Generalverſammlungab Es ſtehen wichtige Punkte auf der Tagesordnung Schießabende
finden wie bisher jeden Mittwoch abends 9 Uhr im Klublokale Breitenſtraße 3
ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Die Fenerwehr wurde heute morgen gegen 7 Uhr nach Merſe
bürgerſtraße 151 gerufen um ein dem Spediteur Haaſe gehöriges Pferd
das im Stalle geſtürzt war aufzuheben

Jn der Trunkenheit Jn der Nacht zum 3 d Mis wurde im
Grundſtück Poſtſtraße 1 eine Schaufenſterſcheibe dadurch zertrümmert daß
ein betiunkener Mann hieinnfiel

Sachbeſchädigung Geſtern morgen wurde bemerkt daß die
Gilasſcheibe des Feueimelders vor dem Grundſtück Trothaerſtraße 49 zer
iagen ar Der Schlüſſel befand ſich im Schloſſe

Städtiſcher Schlacht und Biehhof Jm Monat November 1905
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen ſich auf die
Leiw Beri ken des Vorjahres 287 828 Ochſen oder Bullen 551 547

he oder Färſen 1175 1394 Kälber 1280 1276 Schafe 68814310 Schweine 27 Spanferkel w Zicklein 350 236 Pferde
Hund An Schlachtgebühren gingen dafür 16908 50 Mk Mk ein
Für die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden
Tiere wurden 2286 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiege

gingen ein für den e 815 45 Mk 967 40 für
den Viehhof 58 50 Mk 78 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof
140 20 M 152 45 Mk für den Viehhef 906 35 Mk 916 15 M
Für die Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden
141 20 Mk 124 45 Mk an Schaugebühren erhoben ſerner wurden

Mk cr Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Ein
nahmen für Miete verkaufen Dünger c ſind 11207 13 Mk zu ver
zeichnen Marktkarten wurden verkauft für 303 437 Rinder 252
253 Kälber 289 284 Schafe 1767 2053 Schweine 151 271 Ferkelund 4 2 Magerſchweine wofür 1381 95 Mk Mk an Geblhren

eingingen An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof Mk
zu verzeichnen

Ein Waſſerrohrbruch entſtand heute vormittag gegen 10 Uhr
vor dem Hauſe Neue Promenade 1 Durch das ausſtrömende Waſſer
wurden erhebliche Pflaſterſenkungen verurſacht

Einbrecher drangen in ein Kontor des Hauſes Merſeburger
ſtraße 14 ein indem ſie erſt in das Lager ſtiegen und von da nach
Ausheben einer Türſcheibe in das Kontor kletterten Hier erbrachen ſie

eng Pulte und ſtahlen aus einem derſelben 55 Mark aus der
ortolaſſe

Diebſtahl Aus dem Neubau Kronprinzenſtr 44 in den der Dieb
durch Ueberſteigen des Vretterzaunes eingedrungen iſt ſind in der Nacht
zum 1 Dezember 7 mm neues Bleirohr geſtohlen Jedenfalls wird das
Bleirohr zerſchnitten und als Abfall Althändlern zum Kaufe angeboten

Zur Warnung Alljährlich im Winter ſtaiten Spitzbuben den
Ställen in Schrebergärten unerwünſchte Beſuche ab und auch in dieſem
Jahre ſind ſchon wieder derartige Diebſtähle gemeldet U a wurden aus
einem Schrebergarten in der Wörmlitzerſtr 7 Kaninchen und aus einem
anderen 21 Hühner im Werte von 100 Mk geſtohlen Die Hühner ſind
gleich im Stalle geſchlachtet worden

Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an
Lungenentzündung 2 BVauchfellentzündung 1 Magenkrebs 1 Bauch
geſchwulſt 1 Fuß und Knievereiterung 1 Herzſchlag 1 Speiſeröhrenkrebs 1
Pleuritis 1 Krämpfen 1 Apoplexia 1 Herzmuskelentartung 1 Lungen
ſchwindſucht 2 Maſtdarmtrebs 1 Gehirntuberkuloſe 1 Arterioſcleroſe 1
unbekannter Todesurſache Mundentzündung 1 mitraliſamentärem
Myom 1 Nterenleiden 2 Hirnabſceß 1 Selbſtmord 1 Darmkatarrh 1
Stenoſis pylorie 1 Dyspepſie 1 Totgeburten 3 zuſammen 30 Darunter
befinden ſich 9 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Gehirnſchlag 1Lebensſchwäche 2 multipter Scleroſe 1 Magengeſchwür 1 Midar

tuberkuloſe 1 Jnfluenza 1 Tuberkuloſe der Lungen und des Gehirns Il
Lungenentzündung 1 Rippenfellentzündung 1 progreſſiver Paralyſe 1
Totgeburten 2 zuſammen 13 Darunter befinden ſich 2 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsſremde

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 4 Dezember Wolff s Bur Der Generalarzt der

Armee Profeſſor Dr von Leuthold Leibarzt des Kaiſers iſt
geſtern abend geſtorben

Kottbus 4 Dezember Meldung der Magdb Ztg Der
Prozeß wegen des Spremberger Eiſenbahnunglücks findet be
ſtimmt am 20 und 21 Dezember vor der Strafkammer in Kottbus ſtatt
Verteidiger iſt Rechtsanwalt Reuſcher aus Kottbus

Stettin 4 Dezember Meldung des L Auf dem pommerſchen
Gute Bietekow ſind in einer Schnitterwohnung vier Schnitter durch
Einatmen von Kohlenoxydgas das einem defek ten Ofen entſtrömte ge
tötet worden Mehrere Perſonen ſind außerdem lebensgefährlich erkrankt

Wattenſcheid 4 Dezember Meldung des B A Von
Einbrechern ermordet wurde in der Nacht zum Sonntag in
Günnigfeld bei Wattenſcheid der Landwirt Reik Bisher wurde nur
feſtgeſtellt daß die Verbrecher die ihr Opfer im Schlafe über
fielen Larven trugen Geſtern morgen fand man den Unglücklichen als
Leiche auch ſein Sohn hat lebens gefährliche Verletzungen davongetragen

Augsburg 4 Dezember Meldung des L Geſtern mittag
wutde auf dem großen Exerzierplatz die Tochter des Schmiedemeiſters
Riedle von einem Fabrikarbeiter durch mehrere Meſſferſtiche ermordet

Der Täter wurde durch Radfahrer eingeholt und verhaftet

Genf 4 Dezember Wolff s Bur Geſtern vormittag wurden in
einem von Ruſſen bewohnten Raume durch eine Exploſion mehrere
Perſonen verwundet Gerichtsbeamte fanden bei Unterſuchung der
Wohnung Exploſivſtoffe eine kleine Sprengbombe eine geheime
Druckerei und eine Anzahl falſcher Päſſe vor

Petersburg 4 Dezember Privatmeldung Die geſamte fort
ſchrittliche Preſſe fordert den Rücktritt des Miniſters des Jnnern
Durnowo der für die Zuſpitzung der Lage verantwortlich gemacht wird
Allgemein heißt es daß für die nächſten Tage ernſte Ereigniſſe bevor
ſtehen Die Sozialdemokraten und Repolutionäre wollen die Ge
legenheit benutzen um den Generalſtreik in allen Gebieten zu prokla
mieren Die Regierung iſt entſchloſſen alle Revolten rückſichtslos zu
unterdrücken Die Bevölkerung verſieht ſich mit Lebensmitteln Geſtern

93abend wurden 25 Mann vom Preobrashensliſchen Leibgarderegiment
verhaftet von denen 15 in der Peter Pauls Feſtung interniert wurden

Odeſſa 4 Dezember Privatmeldung Neue Metzeleien
werden hier befürchtet weil in den Kaſernen die Soldaten durch
Proklamationen zur Ermordung der Juden aufgefordert werden
Generalgouverneur General Kaulbars erklärte in einer Unterredung mit
den Vertretern der Preſſe die Truppen ſeien entrüſtet über die provozterende

Haltung der jüdiſchen Bevölkerung er könne daher
eine Bürgſchaft für die Aufrechterhaltung der Ordnung nicht übernehmen
Am bedenklichſten ſeien die vielen müßiggehenden entlaſſenen Reſerviſten

die im Verein mit den beſchäftigungsloſen Arbeitern leicht zu Unruhen
veranlaßt werden lönnen

Kiew 4 Dezember Meldung des B A Hier meuterten
die Mannſchaften der dritten Kompagnie des fünften Ponton Bataillons
in der alten Feſtung und zogen bewaffnet aus um die anderen Truppen
teile zum Aufſtand zu bewegen Es ſchloſſen ſich ihnen nur die Genie
truppen an Ein Zug von etwa 2000 Mann darunter auch Ziviliſten
und Frauen zog durch die Straßen Dreihundert Koſaken wurden den
Meuteren entgegengeſchickt und ſollten ihnen den Weg verſperren Die
Meuterer drängten gegen die Koſaken Um Blutvergießen zu vermeiden
gab General Drake den Befehl den Zug der Meuterer durchzulaſſen
und folgte ihm mit Koſaken nach Ein Teil der Leute verließ die Meu
terer deren Zug ſich ſodann in der Richtung auf das Gefängnis zu be
wegte General Gouverneur Suchomlinow gab telephoniſch den Befehl
energiſch gegen die Meuterer zu handeln Vor den Kaſernen
des Aſowſchen Regiments blieben die Meuterer ſtehen und
forderten das Regiment auf ſich ihnen anzuſchließen Dieſes blieb jedoch
treu General Drake verſuchte von neuem dem Meuterern gut zuzureden

doch ohne Erfolg Einige von ihnen gaben Schüſſe ab und verwundeten
einen Offizier und einige Soldaten Darauf feuerten die Truppen
die Menterer erwiderten Einige Salven der Truppen folgten worauf
die Meuterer flohen Etwa 200 ergaben ſich Auf beiden Seiten gab es
70 Tote mcd 300 Verwundete

Konſtantinapel 4 Dezember Meldung des B Die
Situation zwiſchen den Mächten und der Pforte iſt auch jetzt unver
ändert Der Sultan verharrt auf ſeinem sablehnenden Standpunkt
die Mächte beſtehen auf der Annahme ihrer Forderungen Am heutigen
Montag werden die internationalen Geſchwader unter Zurücklaſſung
einer Beſatzung in Mytilene nach Tenedos ſahren um dort ebenfalls
die Okkupation vorzunehmen Damit aber iſt vorläufig das Programm
der Mächte erſchöpft

Stockholm 4 Dezember Wolff s Bur Dagens Nyheter
wollen wiſſen daß der Nobelpreis für Literatur dem polniſchen
Schriftſteller Sienkiewicz und der für Medizin dem Profeſſor Robert
Koch in Berlin zuerleilt worden iſt

London 4 Dezember Meldung der Magdeb Ztg Kbnig
Eduard begibt ſich im März nach Athen und Konſtantinopel
Lord Balfour hatte geſtern eine lange Beratung mit dem liberaken
Parteiführer Campbell Bannerman in der Angelegenheit der Miniſter
kriſe Man beſtätigt daß Balfour dem König morgen die Demiſſton
des Kabinetts überreicht Die Neuwahlen finden im Januar ſtatt

Newyork 4 Dezember Meldung des B Als während
der Rückfahrt Rooſevelts vom Fußballſpiel zwiſchen Land und See
kadetten in Princeton der Extrazug die Geſchwindigkeit verlangſamend
Philadelphias Vorſtadt paſſierte wurde ein fauſtgroßes pfundſchweres
Eiſenſtück in das Waggonfenſter geſchleudert hinter dem der dem
Präſidenten Rooſevelt ſprechend ähnliche Mr Hayes ſaß Mr Hayes
wurde durch Splitter leicht verletzt

Newyork 4 Dezember Meldung der Frkf Ztg Bei einer Gruben
exploſion in Diamondville im Staate Wyoming am Sonnabend wurden
21 Arbeiter getötet und 33 verwundet

Vermiſchtes
Den gewichtigſten Schutzmann der Welt findet man fo

wird der Köln Ztg geſchrieben bei den Antipoden und Auſtralien iſt
ſtolz darauf mit dieſem und zahlreichen anderen Beſonderheiten der
übrigen Welt den Rang abzulauſen Schutzmann Don der dem Namen
nach zu urteilen von der Grünen Juſel ſtammt wurde jüngſt vor einer
Enquetekommiſſion hauptſächlich über den ſtädtiſchen Verkehr vernommen
Er zählt auf dieſem Gebiete zu den Sachverſtändigen denn da er zur
Verfolgung auf der Spur des Uebeltäters nicht die nötige Behendigkeit
und Geſchmeidigkeit beſitzt ſo verwenden ihn die Behörden an belebten
Punkten zur Leitung und Ordnung des Verkehrs Die weiſen Männer
der königlichen Kommiſſſon verſäumten nicht über den anderen Er
hebungen mit denen ſie ſich befaßten auch das Gewicht des Zeugen feſt
zuſtellen das dieſer mit ſelbſtbewußter Beſcheidenheit als etwas über
294 Pfund angab Schutzmann Don iſt bei dieſer Leibesfülle wie weiland
Sir John Falſtaff und andere in gleichem Sinne gewichtige Perſönlich
eiten voller Luſtigkeit und Scherze Für den Lokalreporter iſt ſeine

gelegentliche Vernehmung als Zeuge ein wahres Feſt und auch das Frage
und Antwortſpiel vor der Kommiſſion ſoll mehr Heiterkeit errent haben
als manche Weihnachtspoſſe auf dem Theater Unter anderem gab er zu
Protokoll er und andere Schutzleute würden im Dienſte der Ordnung
des Straßenverkehrs nicht ſelten von krakeeligen Leuten geärgert Was
verſtehen Sie unter krakeeligen Leuten fragte ein Mitglied des Aus
ſchuſſes das im Wuchſe zurückgeblieben war Kleine Kerle von ungefähr
Jhrem Gewicht verſetzte ohne ſich lange zu beſinnen der Schutzmann
und fügte mit philoſophiſcher Ruhe hinzu Je größer und ſchwerer die
Menſchen ſind deſto freundlicher und rückſichtsvoller ſind ſie gewöhnlich
Das kleine Kommiſſionsmitglied ſchwieg und es iſt bisher nicht bekannt
geworden was es ſich über den berühmten dicken Schutzmann gedacht hat

600 Millionen Heringe Außerordentliche Szenen ereigneten
ſich in der engliſchen Hafenſtadt Loweſtoft Den ganzen Tag hatte ein
dichter Nebel geherrſcht ſo daß es den zurückkehrenden Fiſchern nicht möglich
geweſen war in den Hafen einzulauſen Als ſich am Nachmittag das
Wetter aufklärte liefen ungefähr 400 Fiſcherboote und Dampfer ein die
alle Heringe geladen hatten Da die Ware ſehr leicht dem Verderben
ausgeſetzt iſt wurde für England eine große Seltenheit die Erlaubnis
erteilt daß in der Nacht und am Sonntag gearbeitet werden dürfe Es
iſt berechnet worden daß in der Nacht zu jenem Sonntag und am
Sonntag ſelbſt etwa 30 Millionen Heringe an Land gebracht und gleich
verſandt wurden Der geſamte Fang der in den beiden Städten Yarmouth
und Loweſtoft gelandet wird beläuft ſich für dieſes Jahr auf über
600 Millionen Heringe Der Geſamtwert der gefangenen Heringe wird
auf 100 Millionen Mark angegeben

Die Bienen im Hoſenbein Auf der Eiſenbahn zwiſchen Papen
burg und Meppen fuhr kürzlich ſo erzählt der Hann Kur ein eifriger
Jmker der zu einer Bienenausſtellung wollte Einen Korb der die aus
zuſtellenden Prachtexemplare barg ſtellte er in dem Abteil unter ſeinen
Sitz und hielt ihn mit den Beinen umklammert Während der Fahrt
wurden aber die Jmmen wahrſcheinlich infolge der Wärme munter
und krabbelten dem Bienenvater in die Hoſenbeine Er juckt ſich hier und
kratzt ſich da zwei mitreiſende Frauen aber hielten die Sache für ver
dächtig und rückten immer weiter ab Endlich merkte der Mann den Fall
und ſuchte nun ſeine Lieben wieder zuſammenzubringen Die verkannten
jedoch ſeine gute Abſicht und ſtachen brav nach allen Seiten ſo daß die
arg bedrohten Frauen ſchließlich die Notleine zogen Der Zug hielt auf
frelem Felde und der Mann wurde in ein eigenes Abteil befördert Hier
entiedigte er ſich flugs des Beinkleides und ſchüttelte es aus dem Fenſter
ordentlich aus um die Unheilſtiſter zu bannen Aber o Graus eine
Telegraphenſtange reißt das teure Stück ſamt dem Gelde und ſonſtigem
Jnhalt fort Jn der Ecke des Abteils kauert der Bedauernswerte und
will auch auf der nächſten Station wo man ihm den Prozeß machen
will nicht ausſteigen Endlich wird der Unglücksmenſch in einen langen
Bahnmantel eingehüllt in dem er im Stationsgebäude verſchwindet
Nachdem er ſeine Uhr und ſein neues Parapluie verpfändet begab er ſich
auf die Suche nach der Hoſe und dampfte mit dem nächſten Zuge wieder heim

Der ſtumme Rekrut Jn der Straßburger Poſt lieſt man
Die Bürgerzeitung meldete vor einigen Tagen bei der vierten Kompagnie

des Fußartillerie Regiments Nr 10 in Straßburg ſeit ein Stummer als
Rekrut eingeſtellt worden Der Mann heiße Mahlſtätt und ſtamme aus
Oldenburg Er ſei ein ſtrammer Soldat der die Zufriedenheit ſeiner
Vorgejetzten genieße aber vollſtändig ſtumm ſei Dieſe Nachricht hatgroßes Auſſchen vielleicht auch an manchen Stellen ungläubiges

Kopfſchütteln erregt denn jeder der Soldat war weiß daß man
als Rekrut doch mindeſtens Zu Befehl Herr Feldwebel ſagen muß
Außerdem iſt Deutſchland doch noch nicht ſo arm an Nachwuchs daß
es bis zu Leuten mit ſolchen ſchweren körperlichen Fehlern zurück
greifen müßte Die Sache an der allerdings etwas Wahres iſt
flärt ſich dann auch ganz einfach auf Der betreffende Rekrut war früher
anz geſund und iſt auch als militärtauglich eingezogen worden Vor
rzem hat er aber durch eine Krankheit die Sprache verloren und war

auch bei ſeiner Einſtellung ſchon ſtumm Man mußte den Mann trotzdem
eine Zeitlang im Dienſte behalten bis pflichtgemäß feſtgeſtellt war daß
man es nicht etwa mit einem Simulanten zu tun babe Dann wurde das Ent
laſſungsverfahren eingeleitet das in kurzer Zeit erledigt ſein wird Der
Verluſt der Sprache iſt einer von denjenigen körperlichen Fehlern die
nach den geſetzlichen Beſtimmungen dauernd niilitäruntauglich machen

Svpieglein Spieglein an der Wand
Wer iſt die Schönſte im ganzen Land

Du wirſt die Schönſte das Spieglein ſpricht
Wäſchſt Tu mit Aachener Seife Dem Geſicht

Aachener Thermaljeifen vorrätig in den Apotheten und Drogerien

Man verlange
ausdrücklich die Originalmarke

Dr Hommel s Haematogen und
lasse sich Nachahmungen nieht aufreden
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Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden
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Bronchialkatarrh Lungenbluten
Lungenleiden

5 Dezember Nr 28d

Sie werden ohne jeden Kommentar verö t weil manfentlich
die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl imſtande iſt ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behördlicherſeits
iſt dies bereits geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den
Laien die Möglichkeit in die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten anch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der
am häufigſten vorkommenden

Atemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem vpfeifenden und ſchnurrenden Geränſch begleitet Blutſpucken
S I t on O 3 Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schnlterblättern Nachtſchweiße S d

der Regel kalte Hände und Füße
heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunung c e

Zur Kur Einleitung ſind nötig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kurelinstfütut Spiro speros Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36
Merz Asthma

Seit 10 Jahren litt ich an Herzkrankheit Atemnot begleitet von einem
ſchrecklichen Huſten und zähem ſchleimigen Auswurf Hände und Füße
waren ſtets kalt Schwindel als wäre ich betrunken Schlaf ſehr wenig

oft die ganze Nacht gar keinen Jch war immer müde von einer faſt
ſchmerzhaften Müdigkeit überwältigt Eſſen konnte ich ſehr wenig am
liebſten gar nichts Mir wurde ſtets übel Drücken im Magen AnfangAuguſt 1902 wandte ich mich an Sie ich fing die Kur an Da die
Krankheit ſehr veraltei war ging die Beſſerung nur ſehr langſam vorſich doch beſſerte ſich eines nach dem anderen Der Appetit ſeite ſich

ein ich verlangte nach Eſſen Der Huſten ließ nach und der Auswurf
wurde wäſſeriger Hände und Füße wurden warm ich wurde ruhiger
Schlaf ſtellte ſich ein und ich fühlte mich des Morgens wohl und kräftig
und ſo befinde ich mich jetzt ſehr wohl Jch habe guten geſunden Schlaf
ſehr guten Appetit gute Verdauung Atmen ruhig befreit von Huſten und
Auswurf Durch die Kur bin ich nun wieder geſund geworden ich kann
mich des Lebens noch erfreuen jetzt im 69 Lebensjahre das ich Jhnen
verdanke Dieſes zur Empfehlung allen ähnlich Kranken

Emil Kullmann Leipzig
Vorſtehende Namensunterſchrift des Herrn G Th E Kullmann aus

Leipzig Reudnitzerſtraße Nr 9 wird hiermit beglaubigt
Leipzig Der Gerichtsſchr b K Amtsgericht Sehfarth Aktuar

Vasen Knehen und Bronchinlkntnurrh
Seit ungefähr 6 Jahren litt ich an einem chroniſchen Naſen Rachen

und Bronchialkatarrh welcher mir viele ſchwere Stunden und Kummer
verurſachte Jch hatte beſtändig Kopſweh im Rachen verſpürte ich ſtarkes
Hitzegetühl er war immer trocken und mit klebrigem Schleim bedeckt
Unterhalb der Luftröhre hatte ich einen bösartigen Druck Das Atmen
wurde mir manchmal ſehr beſchwerlich und war ich von Zeit zu
Zeit ganz dämpfig Meiner Arbeit konnte ich zwar nachgehen aber

bonsolidſerte Hallesche Pfännerschaft
empfiehlt ihre anerkannt heizkräftigſten

Alt Ascherbener
8 Kohlenpressstoine

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Kohlen Expeditien Mansfelderſtraße 21

J
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fiſhe Weiſnachtegeſhene

empfehle meine ſolid gearbeiteten

e i ſowie alle feinen Lederwaren
z Reitzenge und modernee ättel Kutſchgeſchirre

a f in ſchönſter Ausführung und größter Haltbar SJ Schankelpferde Felttere n ſelide Wagen ahe n

BF Alle Reparaturen billigſt Preisliſten franko

elen l e re f terſ Keh h We PPre Wluä Tel ſgekun Arfizi
Albert Neubert

14 Pfd Packet 40 5060Ptg h 1,80 200 u 2
ist das feinsle Fabrikat der Neuzeit fabriket
f Da Sär t Hane R Ia Söne Bau
v r J n e a

mit großen Beſchwerden Bei der geringſten Anſtrengung kam ich in
großen Schweiß verbunden mit Herzklopfen Jch nahm auch verſchiedene
Aerzte in Anſpruch aber leider erfolglos Die Aerzte ſagten das wäre
ein chroniſcher Katarrh und würde er auch ſchlecht wieder weggehen

Durch die Zeitung nun auf Sie aufmerkſam gemacht entſchloß ich
mich die Kur durchzuführen Jch betrieb die Kur einige Zeit lang und
zu meinem Erſtaunen iſt es von Tag zu Tag immer beſſer geworden
welche Beſſerung ſchließlich in vollſtändige Heilung Ich fühle
mich wieder t geſund und kräftig Ein Beweis dafür Ich bin
am letzten Sonntag 5 Stunden per Rad hin und auch wieder zurück
gefahren welches gewiß eine ſchöne Tour iſt und Ausdauer bedarf
Jch kann alſo wohl mit Recht ſagen baß ich Gott und Jhnen durch
Jhre wundervolle Kur meine lebensfrohen Tage zu verdanken habe

Hochachtungsvoll
Andreas Schörner Kühſchwitz Poſt Oberkotzau Bayern

Die Echtheit obiger Unterſchrift beglaubigt Deeg Bürgermeiſter

Lungenleiden Lungenbluten
Jm Auguſt des Jahres 1902 erhielt ich einen furchtbaren Huſten mit

Auswurf welcher mit Blum vermiſcht war und auch viele Schmerzen in
der Bruſt ſtellten ſich ein wodurch ich mich in ärztliche Behandlung be
geben und die Arbeit einſtellen mußte Die Aerzte benannten mein Leiden
Lungenkatarrh Da ich immer mehr abnahm dachte ich es würde ſich
Lungenſchwindſucht einſtellen was mir auch die Aerzte zu verſtehen gaben
Am 31 März 1903 ſtellte ſich Lungenbluten ein welches ſich 6 Mal
wiederholte Die letzte Blutung raubte mir faſt alle Hoffnung und feſfelte
mich ans Bett Durch Zufall auf Sie aufmerkſam gemacht faßte ich den
Entſchluß Jhnen meine Leiden zu ſchildern und ſchon nach kurzem Kur
Gebrauch ſtellte ſich Beſſerung ein die ſich durch ſtrikteſte Befolgung der

ein 8

Halle
Dessau

Roggenkamp

G Ulrichstr 36G Fernruf 2211
Für das Weihnachtsfest empfehlen wir unser Atelier zur Anfertigung von Photographien

in bekannt tadelloser Ausführung
Besonders empfehlen Vergrösserungren von lieben Angehörigen oder

Verstorbenen auch nach altem Bild unter Garantie für Aennlicohkeift

Mässige Preise

verwandelte Schon ſeit Monaten kann ich wieder meiner Arbeit nach
gehen ohne etwas von der durchgemachten Krankheit zu ſpüren und ſage
ich Jhnen daher für meine Heilung meinen beſten Dank Jch werde alle
ähnlich Leidende auf dieſes Inſtitut aufmerkſam machen

Achtungsvoll Guhl Stellmachermeiſter Liebenthal Krs Oſtpriegnitz
Die Richtigkeit vorſtehender Unterſchrift beſcheinigt

Glienicke Der Amtsvorſteher Weger
Ohroniseher Aagenkatarrh

Ich litt 8 J an heftigen Magen Bruſt und Rückenſchmerzen
dazu brennende Nierenſchmerzen Aufſtoßen und Sodbrennen war ohne
Aufhören dazu Schwindel Auch eine faſt unlösliche Verſchleimung war
vorhanden und im Schweiß war ich immer wie gebadet Hände und
Füße für immer kalt Sobald die Schmerzen anfingen mußte ich mich
zu Boden werfen und krümmte mich zuſammen wie ein Wurm bis ſich
Erbrechen einſtellte und dann die Schmerzen ein wenig nachließen Das
Eſſen mußte ich ganz einſtellen nur ein wenig trinken und auch das blieb
nicht im Magen Trotzdem ich viel medizinierte und in Kliniken geweſen
war wurden die Schmerzen immer heftiger und ich weil ich nirgends
Hilfe fand fühlte mich nahe dem Tode Zufällig erhielt eine Guts
beſitzersfrau ein Büchlein von Jhnen Jch machte natürlich nicht ohne
Mißtrauen einen Verſuch und wandte mich an Sie und dann geſchah
ein Wunder Nachdem ich nämlich längere Zeit in der Kur war und die
Verordnungen ſtrikte befolgt hatte wurde mein Appetit und mein Aus
ſehen bedeutend beſſer Die Schmerzen nahmen allmählich ab An Kör
pergewicht habe ich zugenommen auch kann ich jetzt alles eſſen Hände
und Füße ſind immer warm Jch verdanke mein Leben und meine jetzige
Geſundheit nur Jhnen allein und bin jetzt der Wahrheit gemäß mit dem
Erfolge außerordentlich zufrieden

Frau A Reiſewitz Cosnehnen b Medenau Bez Königsb i Pr
I S Beglaubigt Der Gemeinde Vorſtand oßinke

Rabatt spar Vereins T h

Prämißerte
Dessau 1901

Fhotographen

Atelier Sonntags auoh während der Kirochreit
für Aufnahmen geöffnet

Verr
Zähne zu versehen

Zur direkten Reinigung der Zähne

Mitglied des Rabatt Soar WVereins

gessem Se micht
die Brunsin Zahnpflegemittel zur Reinigung Ihres Hundes und der
Zur Ausspülung und Desintfizierung der Mundhöhle und doer Zähne

Srunsin Wundwasser a PVlasche 1,50 Mk
lange ausreichend elegante und vornehme Ausstattung praktisches Flacon

Srunsin Zahncrème a Tube 60 Ptg
Brunsin Zahnpulver a Dose 60 Ptg

Za haben bel Oskar Ballin Hirsech Prog Leipzigerstr 63 Bruno Berthold Drog Gr Steinstr 48 Drogen
haus Apoth Wilh IHöter Geiststr 59 Ernst Fischer Walthers Nachf Drog Moritzzwinger 1 Ernst Jentaseu
Drog Leipzigerstr 31 Emil Mertschuweit Friseur Geiststr 38 Neumarkt Drogerie Bernburgerstr 32

Max Röädler Drog Rannischestr 3

Seit I Dezember er habe ich mein

Herren Garderobe Maſßzgeſchäft
von Albrechtstrasse IS8 nach

Luäwig Wuchererstrasse 55
Ecke Fritz Reuterſtraße Halteſtelle der Elektriſchen Bahn verlegt

Ernst Hagen Machf in Friedrich Seele

Strickmaschinen
mit Anleitung u Arbeit zur Gründung an
ſtändiger Exiſtenz empfiehlt unter Garantie

die Maſchinenſtrickerei von

J W interstein
früher Rathausſtr u Nicolaiſtr

KHausarboitoer Strickmaseninen Gesellsechaft
Geuucht Personen beiderler Geschlechts zum

Stricken auf unserer Maschine Einfache und sehnelle
J Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause Keine Vor

S Kenntnisse nötig Entfernung tut nichts zur Sache
und wir verkaufen die Arbeit

0 Kunau Co Ramburg Z V Merkurstr 203
jetzt Meteritzſtr 5 am Alten Markt
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